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Podiumsrunde zur Berliner S-Bahn
Berlin. Ausgefallene Züge, Notfahrpläne, überfüllte Waggons: Seit anderthalb
Jahren befindet sich die Berliner S-Bahn am Rand des technischen
Zusammenbruchs. Gewerkschafter, Verkehrsexperten und
Privatisierungskritiker laden für den heutigen Dienstag zu einer
Podiumsdiskussion über die Zukunft der Berliner S-Bahn. Der Verkehrsexperte
Winfried Wolf, der Vertrauensmann der Eisenbahn- und Verkehrsgewerkschaft
(EVG) und Betriebsrat Peter Polke, EVG-Sekretär Jörg Kronberg, Carl
Waßmuth von ProBahn und Rouzbeh Taheri vom Bündnis »Wir zahlen nicht für
eure Krise« debattieren über den Zusammenhang von S-Bahn-Chaos und
Börsenkurs der Deutschen Bahn AG und Lösungsvorschläge des Betriebsrates.
(jW)

Die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr im Haus der Demokratie und Menschenrechte
in der Greifswalder Str. 4

https://www.jungewelt.de/artikel/160426.podiumsrunde-zur-berliner-s-
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